
IHRE ANSPRECHPARTNERPROFESSIONELLE  
BERATUNG AUS  
DER PRAXIS UND AUF  
AUGENHÖHE
Wir – das Team der Mutterkuhberatung NRW – 
stehen Ihnen mit unserer Fachkompetenz zur Seite. 
Praxisorientiert und betriebsindividuell beraten  
wir Sie gerne in allen Bereichen der Mutterkuh-
haltung. Besonders wichtig für eine erfolgreiche 
Beratung ist selbstverständlich auch eine gute 
Vernetzung innerhalb der Landwirtschaftskammer, 
der mutterkuhhaltenden Betriebe, zu den Zucht-
verbänden und nachgelagerten Betrieben. 

Benötigen Sie Hilfe bei dem Einstieg in die Mutter-
kuhhaltung? Planen Sie den Umbau von Altge-
bäuden? Oder überlegen Sie vielleicht sogar einen 
neuen Stall zu errichten? Ist Ihre Frage nicht dabei, 
aber Sie benötigen dringend Rat?

Dann beraten wir Sie gerne!

DR. SEBASTIAN HOPPE	
Referent für Rinderzucht,  
-haltung und Milchproduktion

	 02945 - 989 735
	     0160 - 2962649

	 sebastian.hoppe@lwk.nrw.de

JETZT ANRUFEN 
UND KOSTENLOS 
INFORMIEREN.

DÖRTHE BRUCH
Fachberaterin für die Mutterkuh- 
und Fleischrinderhaltung 

	 02945 - 989 756 
	     0171 - 8377379

	 doerthe.bruch@lwk.nrw.de 

LUC PACKBIER
Fachberater für die Mutterkuh- 
und Fleischrinderhaltung 

	 0294 - 5989 755 
	     0151 - 53532967 

	 luc.packbier@lwk.nrw.de

JÖRG NIEDERHÖFER 	
Unternehmensberater Rind

	 02266 - 47999 142
	     0177 - 5974033

	 joerg.niederhoefer@lwk.nrw.de

BERATUNG
 FÜR MUTTERKUHHALTER



UNSERE STÄRKEN FÜR 
IHREN ERFOLG

Das Beratungsangebot der Landwirtschaftskammer 
ist vielfältig. Egal ob Sie eine einzelbetriebliche  
Beratung oder eine Gruppenberatung benötigen.

Wir bieten außerdem Workshops, Seminare,  
Sachkundeschulungen oder betriebswirtschaftliche 
Auswertungen an.

Sprechen Sie uns an und wir schauen welches 
Konzept am besten zu Ihnen und Ihrem Betrieb passt.

IHRE VORTEILE  
AUF EINEN BLICK:

Potentiale erkennen, Lösungen umsetzen
Unsere maßgeschneiderte Beratung deckt 
Potentiale auf. Dadurch können Sie die  
Effizienz in Ihrem Betrieb nachhaltig steigern. 

Gesunde Tiere, gesunder Betrieb
Eine optimierte Haltung, individuell auf die  
am Betrieb befindlichen Gegebenheiten  
abgestimmt, fördert die Gesundheit ihrer 
Tiere.  
 
 
 
 
 
 
 

Alles aus einer Hand - Sicher und nachhaltig
Wir begleiten Sie durch den Dschungel von  
gesetzlichen Anforderungen, vernetzen  
Sie mit den entsprechenden Ansprechpart-
nern und helfen Ihnen, praxistaugliche  
Lösungen zu finden. 
 
Hand in Hand - unabhängige Partner
Profitieren Sie von der fundierten Fachkom-
petenz der Landwirtschaftskammer Nord-
rhein-Westfalen und nutzen Sie unsere  
Experten als praxisorientierte, unabhängige 
Partner für Ihren Unternehmenserfolg.  
 
Wir sind für Sie da.

MUTTERKUHHALTUNG
Die Mutterkuhhaltung ist ein wichtiger  
Betriebszweig der Landwirtschaft in NRW.  
 
Mutterkuhhaltung … 

• �bedeutet Grünlandnutzung und -erhalt.  
Knapp 90.000 ha des Dauergrünlands in NRW  
werden mit Hilfe von Mutterkühen bewirtschaftet. 
Oftmals sind die Flächen klein und liegen ver-
streut, befinden sich in Hanglagen oder angren-
zend an Wald und Hecken. Die Bewirtschaftung  
ist oft erschwert und arbeitsintensiv.

•� ist Rassevielfalt. Im Fleischrinder-Herdbuch e.V. 
sind derzeit 37 verschiedene Fleischrinderrassen 
vertreten und werden züchterisch bearbeitet.

• �macht Arbeit. Obwohl die Mutterkuhhaltung  
ein extensives Produktionsverfahren ist, erfordert 
sie einen hohen Arbeitseinsatz, insbesondere auch 
für die Weidebewirtschaftung. Dies belegen aktu-
elle Auswertungen.

• �fördert die Biodiversität. Die Themen Dauer- 
grünlanderhalt, Naturschutz und Landschafts- 
pflege sind in der Mutterkuhhaltung eng mit  
der Biodiversität verbunden. 

• �ist regionale Rindfleischproduktion. Sowohl  
über die Aufzucht von Qualitätsabsetzern für  
die Rindermast als auch in der eigenen Ausmast  
und Direktvermarktung tragen die Mutterkuh- 
halter zur regionalen Lebensmittelerzeugung bei.

Sie machen also einen wichtigen Job. Hierbei unter-
stützen wir Sie gerne mit unserer Beratung!


